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Mr. 9 '
4.—12. März 1939

Was die Woche bringt
Stadttheater

Spie/pla« !>o»2 25. Fe£r««r iL d. März 19jp.

Samstag, 4. März, franz. Vorstig. der Galas
R. Karsenty: „Volpone" comédie en cinq
actes d'après Ben Jonson, par Stefan Zweig
et Jules Romains, musique de Georges
Auric.

Sonntag, 5. März, nachm. 14.30 Uhr: Eu-
genie", Ein Charakter und eine Zeit, 3

Akte von Hans Müller-Einigen.
Abends 20 Uhr Sondervorstellung des Ber-
ner Theatervereins, neueinstudiert: „Zar
und Zimmermann" Komische Oper in drei
Akten von Albert Lortzing.

Montag, 6. März. Volksvorstellung Arbeiter-
union: „Der Barbier von Sevilla",, Komi-
seile Oper in drei Akten von G. Ros-
sini.

Dienstag, 7. März, Ab. 24. Gastspiel Kam-
mersänger Max Hirzel: „Lohengrin", Ro-
mantische Oper in drei Aufzügen von Ri-
chard Wagner.

Mittwoch, 8. März, Ab. 24. Gastspiel Albert
und Else Bassermann. Neueinstudiert: „Die
Wildente", Schauspiel in fünf Akten von
Henrik Jbsen.

Donnerstag, 9. März, 29. Tombolavorstellung
des Berner Theatervereins, zugl. öffentl.:
„Eugenie" Ein Charakter und eine Zeit, 3

Akte von Hans Müller-Einigen.

Freitag, 10. März, Ab. 24: „Der Graf von
Luxemburg" Operette in drei Akten von
Franz Léhar.

Samstag, 11. März. Sondervorstellung des Ber-
ner Theatervereins, zugl. öffentl.: Zar und
Zimmermann", komische Oper in drei Ak-
ten von Albert Lortzing.

Sonntag, 12. März, nachm. 14.30 Uhr zum
letzten Mal: „Die Zirkusprinzessin", Ope-
rette in drei Akten von Emmerich Kaiman.

—- Abends 20 Uhr. Ausser Abonnement: „Zar
und Zimmermann" Komische Oper in drei
Akten von Albert Lortzing.

Montag, 13. März. Ausser Abonnement: „6.
Etage", Komödie in 9 Bildern von Alfred
Gehri.

Karsaal.

/« <Jer jSTo»zer/A<i/le.

Täglich nachmittags und abends Konzerte
des Orchesters Guy Marrocco, mit Nina Wei-
nert, Sopran, unter Mitwirkung des musikali-
sehen Wunderknaben Siom«. Alle Konzerte
mit Tanz-Einlagen (ausgenommen die vom
Sonntag nachmittag).

Im Kuppelsaal oder in der Bar. Allabend-
licit ab 20.30 Uhr bis 24 Uhr (Samstag bis
3 Uhr morgens) Kapelle George Theus.

Veranstaltungen in Born

Samstag, 4. März, 20.30 Uhr, im Kursaal-
Festsaal, Unterhaltungsabend des Gewerbe-
Verbandes der Stadt Bern.

Samstag, 4. März, 20.13 Uhr, im Grossen
Kasinosaal, Orchesterkonzert des Berner
Männerchors.

Sonntag, 3. März, 20.13 Uhr, Wiederholung
dieses Konzertes.

Dienstag, 7. März. Bazar des Frauenvereins
für zerstreut wohnende Protestanten, im
Blaukreuzsaal.

Mittwoch, 8. März, Bazar des Frauenvereins
im Blaukreuzsaal.

Freitag, 10. März. 20.00 Uhr, im Vennersaal
zu Mittellöwen, Amthausgasse 6, Verein für
deutsche Sprache: Albert J. Welti, Schrift-
steller aus Genf, liest aus eigenen Werken.

Samstag, II. März, 20.30 Uhr, im Kursaal
(Festsaal), Jubiläumsfeier des F. C. Minerva

• '

Liederabend Bora Garraux.

Der Liederabend Dora Garraux, der infolge
Erkrankung am 26. Januar verschoben werden
musste, findet numnehr Dienstag den 7. März,
20.13 Uhr, im Grossratssaal statt. Die bekannte
Berner Sopranistin und gerne gehörte Sängerin
von Radio Bern, singt Lieder von Schubert,
Roussel, Debussy, Hugo Wolf und von Mo-
zart die Konzertarie mit Rezitativ „Non so
donde vieni". Die Begleitung am Flügel hat
Dr. Max Zulauf übernommen. Vorverkauf
Müller & Schade, Spitalgasse 20.

Caccilienvereiii der Stadt Bern.

JoA. Seh. B«cA.- AfaltAä'Mi-Fais/o«. — 17.
und 18. März 1939 im M««rfer zw Ber«. Es

gibt Städte und Musikgemeinschaften, die das

gewaltigste und weitherum meistgeschätzte Ton-
werk alljährlich in der Passionszeit (in Ver-
folgung seiner lithurgischen Bestimmung) zur
Aufführung bringen. 1933 erklang es zum
letzten Mal in Bern. Der Cöecih'ewferei« *fer
Stadt Bern unternimmt es dieses Jahr wieder-
um, der gefahrvollen Aufgabe verantwortungs-
bewusst, gerecht zu werden. Die Auffiihrungs-
tage sind auf 17. und 18. März 1939 anger
setzt, Freitag und Samstag Abend je punkt
8 Uhr. Das Sonntagnachmittag-Konzert entfällt,
ebenso die übliche Solisten-Matinee — alles
im Zeichen der heute gebotenen Sparmassr
nahmen und in Anpassung an die herrschend
gewordenen Ansichten über die Verwendung
der Sonntags-Freizeit. Der Chor wird verstärkt
durch Herren der Berner Liedertafel und durch
einen Knabenchor unter Leitung von Walter
Otz, Bern. Als Solisten konnten verpflichtet
werden: Afi« PeHenAarg, Sopran, Bern, Ho««
DwWgo, Alt, Budapest, Te-
nor, Berlin, Felix Löffel, Bass, Bern, und

Schirme direkt vom
Fabrikanten,

grosse Auswahl und bescheidene
Preise

Schirmfabrik LUTH I

am Bahnhofplatz
Hotel Schweizerhoflaube, BERN

JFer««r JFyrrgBAöcA, Bass, Därstetten. Mün-
sterorganist Kurt Wolfgang Senn sowie Dr.
F. Zulauf werden den Continuo-Part betreuen,
das verstärkte Berner Stadtorchester den Or-
ehester Part. Die Leitung liegt in den be-
währten Händen Dr. Fritz Bruns. —

Die Platzpreise haben angesichts der neu
hinzugetretenen kantonalen Billettsteuer als her-
abgesetzt zu gelten, soweit dies angesichts des
enormen Kostenaufwands von mehr als zehn-
tausend Franken möglich ist. S. W.

Borner KuHurfilm-Geiiieinde

Sonntag den 3. März, vormittags 10.43
Uhr, bringt die Kulturfilm-Gemeinde im Ciné-
ma S p l e n d i d-Palace einen der hervorra-
gendsten Kulturfilme der Produktion 1938.
Es handelt sich um das sensationelle Tonfilm-
dokument des bekannten Forschungsreisenden
Schulz-Kampfhenkel :

Zum ersten Mal haben Weisse die bis heute
noch unerforschten Gebiete Brasilianisch-Guy-
anas am Oberlauf des Jary-Flusses durchquert.
17 Monate lang verbrachten sie unter Urwald-
menschen und wilden Tieren in Indianer-
dickichten am Amazonas. Mit Wasserflugzeug,
Einbaum und Kamera eroberten sich die
Forscher Kenntnis und Wissen über Gegen-
den eines Erdteiles, der bisher vollkommen
unbekannt waren. Die Filmbilder sind ausge-
zeichnet gelungen, und der staunende Zuschauer
blickt zurück in die Urwelt.

Wir folgen im Filmbild der Expedition,!
wir fliegen, rudern, schwimmen, klettern und'
kämpfen mit. Wir sehen und erleben Erkun-
dungsflüge über den Urwäldern des Amazonas,

Bootsfahrten mit Ueberwindungf brausender
Wasserfälle, Kämpfe mit den Stromschnellen,
Jagd mit Bogen und Pfeil auf Urwaldtiere
und Riesenfische. 53 Tage im Einbaum zeigen
uns seltsame Dschungeltiere, Fische, Vögel,
Schlangen und Affen.

Filiiimsitinoe

Leizte «her „MarrcAaH FocA".

Infolge des ausserordentlichen Interesses, dem
der Film begegnet, und da immer noch zahl-
reiche Anfragen einlaufen, wird der erschüt-
ternde Tatsachenbericht der Westfront 1914/18
„Marschall Foch" Sonntag den 3. März, vor-
mittags 10.45 Uhr im Cinéma Bubenberg noch-
mais wiederholt. Die Interessenten werden ge-
beten, diese letzte Gelegenheit' zu benützen,
um den Film anzusehen.

Unübertroffen in Güte und Qualität ist die

frHfaainann
rïabmafcÇmte

Alleinverkauf :

Wwe. Gramann, Waaghausgasse 5, Bern
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«Iî< I»iii»Lià
î^t!»«lttllvittvl'

vc>« 27. Le/>r»ar àL 6. lkkärz 2979.

8amstag, 4. Klar/, krunz. Vorstlg. der Lalus
K. Kursent^: „Volpone" comédie en ein4
actes d'après Len lonson, par Ltetan Lvveig
et Iules Komuins, musique de Leorges
àric.

8onntag, 7. Klär/, nacbm. 14.70 Ilbr: à-
genie", Lin Lkarubtsr und sine Leit, 7

àte von Hun» Klüller-Linigen.
Abends 20 Ilbr Londervorstellung desLer-
ner dlbsatervorsins, neusinstudisrt: »êlar
und Limmermann" Komiscbc Oper in drei
ábten von widert Lort/ing.

Klontag, 6. Klär/. Volbsvorstellung Arbeiter-
union: „Dec Larbier von Levillu", Komi-
scbs Oper in drei àtsn von O. Ko»-
sini.

Oienstag, 7. Klär/, 71b. 24. Lustspiel Kam-
mersunger Klax Kir/el: ,,Lobengrin", Ko-
muntiscbe Oper in drei /Vut/ügen von II i-
cbard Wagner.

Klittwocb, 8. Klär/, 71b. 24. Lustspiel TVlbert
und Liss Lassermunn. bleueinstudiert: »Oie
Wildente", 8cbuuspicl in künk TXbten von
Ilenrib Ibsen.

Oonnerstug, 9. Klär/, 29. 'Lomboluvorstellung
des Lerner ILeatervereins, zugl. «klentil
„Lugenie" Lin Lkarubter und eins Leit, z

/iktu von Huns Klüller-Linigen.

Lreitug, 10. Klän/, áb. 24: »Der Lruk von
Luxemburg"' Operette in drei Mieten von
Lranz Lêbar.

8amstug, ri. Klürz. bander Vorstellung desLer-
ner ILbeatervereins, zugl. ökkentl.: Lur und
Limmermann", bomiscbe Oper in drei à-
ten von Albert Lort/ing.

Loimtag, 12. Klärz, nuebm. 14.70 Ilbr 2uin
letzten Klal: ,,Ois ^irbusprinzessin", Ope-
rette in drei Mieten von Lmmerick Ku!:nan.

— Abends 20 Ilbr. Ausser /Vbanuemcnt: „Lar
und Limmermann" Komizclic Oper in drei
IXbten von Albert Lort/ing.

Klontug, 17. Klürz. àsser Abonnement: „6.
Ltagc", Komödie in 9 Lildern von TVIkrcd
Lebri.

iilII8!I!lI.

/n //er Ko»zert/:a/Ie.

'Läglicb nuclimittugs und ubends Kon/erte
des Orcbesters Lu^ Klarrocco, mit HinuWei-
nert, 8opran, unter Klitwirbung des musibali-
»eben Wunderbnaben Äomu. Tille Kon/erte
mit 'Lanz-Linlagen (ausgenommen die vom
8onntag naclunittag).

Im Luppelsuul oder in der Lur, Tillabend-
licit ub 20.Z0 Ilbr bis 24 Ilbr (8amstag bis
7 Ilbr morgens) Kapelle Leorge 'Lbeus.

Vviîmàltiingvll in Itviil
8umstug, 4. Klürz, zo.70 Ilbr, im Knrsuul-

Lestsuul, Ilnterbaltungsubend des Lewerbe-
Verbundes der 8tudt Lern.

8umstag, 4. Klar/, 20.17 Ilbr, im Lrossen
Kasinosaal, Orebesterbonzert des Lerner
Klünnerebors.

8onntag, 7. Klürz, 20.17 Ilbr, Wiederbolung
dieses Konzertes.

Oienstag, 7. Klürz. Lazar des Lruuenvereins
kür 2Srstreut wobnend« Lrotestuntsn, im
Llaubreuzsaal.

Klittwocb, 8. Klürz, Lazar des Lruuenvereins
im Llanbreuzsaal.

Lreitag, 10. Llürn. 20.00 Ilbr, im Vennersuul
2U lVlittellvvven, T^mtbuusgusse 6, Verein tür
deutscbe 8prucke: Albert I. Welti, 8cl>rikt-
steller uus Lenk, liest uns eigenen Werben.

8umstug, ri. Vlür?., 20.70 Ilbr, im Liursuul
(Lestsuul), lubilüumskeisr des L. L. blincrvu

Itivllvi îlllviili lilliîi iiiìi'i'îìlix.
Oer Liederubsnd Ooru Lurruux, der inkolge

Lrbrunbuog um 26. lunuur verscboben werden
musste, kindet nunmebr Oienstug den 7. lVlür2,
20.17 Ilbr, im Lrossrutssuul stutt. Oie bebunnte
Lerner 8oprunistin und gerne geborte 8üngsrin
von Ludia Lern, singt Lieder von bcbubert,
Loussel, Oebusszi, Hugo Wolk und von Llo-
xurt die Lamerturie mit Lesitutiv ,,blon so
donde vieni". Ois Lsgleitung um Llügel but
Or. Vlux Luluuk übernommen. Vorverbuuk
lVlüller à 8cbude, 8pitulgusse 20.

sZîìveillLiivviviii «>«r Itviil.
/<à beà. — 17.

und 18. lVlürs 1979 im dLàr^sr 2» Ler?î. Ls
gibt 8tüdts und Ivlusibgemeinscbuktsn, die dus

gewultigste und weitberum meistgescbüt2te l'on-
werb ullMbrlieb in der Lussions2eit (in Ver-
kolgung seiner litburgiscben Lestimmung) 2ur
Tbukkübrung bringen. 1977 erblung es 2um
Iot2tsn Vlul in Lern. Oer Lascilàvsrsà der
8tudt Lern unternimmt es dieses lubr wieder-
um, der gskubrvollen àkgube vsruntwortungs-
bewusst, gerecbt ?.u werden. Ois àkkubrungs-
tuge sind uuk 17. und 18. Wir/. 1979 unge-
sst/t, Lreitug und 8umstug TXbend zs punbt
8 Ilbr. Ous âonntugnscbmittug-LLn/ert entküllt,
ebenso die üblicbe 8olisten-Vlutinee — ulles
im Leicben der beute gebotenen 8purmuss^
nubmen und in ^Inpussung un die berrscbend
gewordenen /Xnsicbten über die Verwendung
der 8onntugs-Lrei/eit. Oer Lbor wird verstürbt
durcb Herren der Lerner Liedertuksl und durcb
einen I^nubencbor unter Leitung von Wulter
Ot/, Lern. 711s 8olisten bannten verpklicbtet
werden: IIL'a 8oprun, Lern, //o»a

TXlt, Ludupest, ILa/tsr Luàlg, Ile-
nor, Lerlin, Lelix Lökkel, Luss, Lern, und

8ckirme

Svliltmlsdi-ik l. ill? I

sm vslinliasiilsl!
i-iotsl ^ciiwviziorkoiloutzo, ö à k

ILer»er Luss, Oürststten. blün-
sterorgunist Kurt Wolkgung 8enn sowie Or.
L. Luluuk werden den Lontinuo-Lurt betreuen,
dus verstürbte Lerner 8tudtorcbester den Or-
cbester Lurt. Oie Leitung liegt in den be-
wübrten Künden Or. Lrit? Lruns. —

Vi« Llut/preise buben ungesicbts der neu
bin/ugetrctenen buntonulsn Lillettsteuer uls bcr-
ubgsset/t /u gelten, soweit dies ungesicbts des
enormen Kostenuukwunds von mebr uls 2ebn-
tausend Lrunben möglicb ist. 8. W.

ItvIIlvl' lillitlll killll iivIllLlllli«

8onntug den 7. Vlür/, vormittag» 10.47
Ilbr, bringt die Kulturkilm-Lsmeinde im Line-
mu 8 p l 0 n d i d-Luluce einen der bervorru-
gendsten Kulturkilme der Lrodubtion 1978.
Ls bündelt sicb um dus sensationelle 'llonkilm-
dobument des bekannten Lorscbungsreissnden

Lum ersten Ivlul buben Weisse die bis beute
nocb unerkorscbten Lebiete Lrusiliunisc!:-Luv-
unus um Oberluuk des lur^-LIusses durcbc^usrt.
17 Vlonuts lung verbrucbten sie unter Ilrwuld-
menscben und wilden dlieren in Indianer-
diebicbten um TImu/onus. lVIit Wusserklug/eug,
Linbuum mid Kamera eroberten sicb die
Lorscber Kenntnis und Wissen über Legen-
den eines Lrdteiles, der bisber vollbommen
unbekannt waren. Oie Lilinbilder sind uusgs-
/eicbnet gelungen, und der staunende Luscbauer
bliebt /urücb in die Ilrwelt.

Wir kolgen im Lilmbild der Lxpeditionl
wir klisgen, rudern, scbwimmen, blettern und^

bümpken mit. Wir »eben und erleben Lrbun-
dungsklügs über den Urwäldern des Tlmu/onus,

Lootskabrten mit Ilsberwindung brausender
Wasserkälle, Kümpke mit den 8tromscbnellen,
lagd mit Logen und Lkeil uuk Ilrwuldtiere
und Liescnkiscbe. 77 'Luge im Linbuum /eigen
uns seltsame Oscbungeltiere, Lisebe, Vögel,
8cblungen und TXkken.

kililiiiiilliilvv

Là^e »àer Loc^".
Inkolge des ausserordentlicben Interesses, dem
der Lilm begegnet, und da immer noeb /abl-
reicbe àkragen einlauken, wird der erscbüt-
ternds dlutsacbenbericbt der Westkront 1914/18
»lVlarseball Lacb" 8onntag den 7. Vlür/, vor-
mittags 10.47 Ilbr im Linêmu Lubenberg nocb-
mal» wicderbolt. Oie Interessenten werden ge-
beten, diese letzte Lelegenbeit' zu benüt/cn,
um den Lilm an/usebsn.

Ilnüberrroiten in Lüre und Oualirür ist die

sZ?
Nahmaschine

ülleinverbuuk:
Wwe. Lrsmsnn, Wuugbausgusse 5, Lern
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Tterpark n. Aquarium OSHMlzii

wieder eröffnet

In der Schweiz das g r ö s s t e Schau-Aquarium, die gross-
t e Bisonzucht, die einzigen Elche, die e r s te Schauerklap-
perschlange—-und viele andere seltene Tiere. Dressierter Fisch-
otter — Neuheiten im Vivarium.

Jahreskarten à Fr. xo.— (Studenten, Kinder Fr. 4.—1 für
den Eintritt ins Vivarium gelten bis am 15. März 1940!

o //<?// /;.s'7'A7^ r; r r vi/aäocco
mit neuen Attraktionen im

KURHAAL

PERSER-
"" Amthusgassl Bdrn

Die Woche im Radio

Sararfag, ^(. März. 6.30 Schallpl. 12.00 Kam-
mermusik. 12.40 Unterhaltungskonz. 14.10
Bücherstunde. 14,30 Musik. 13.10 Unsere
Bundesbahnen (VI.) 16.00 Handharmonika.
16.30 Frankreich 1715—1789. —• 17.00
Volksmusik. 18.00 Kinderstunde. 18.50
Das Handelsregister. 19.50 Die Woche im
Bundeshaus. 19.40 Schweiz. Skimeisterschaf-
ten. 20.15 Heimatsendung aus Lan-
genbruck. 21.15 Konzert. 22.00 Tanz. —
23.00 Programm.

SoBMtag, 5. März. 9.00 Hausmusik. 10.00
Kathol. Predigt. 10.45 Geistl. Musik. 11.05
Gotische Kunst in der Heimat
(III): Das Bild. 12.00 Mozart-Lieder. —
12.40 Radioorchester. 13.30 Landstädtchen
der Mittelschweiz: Sempach. 13-5°
Ländler. 14.15 Vortrag über Obstbau. 14.35
Zither. 14.55 Kameradschaftsstunde. 15.20
Jugend singt. 15.55 Sonntägl. Musik. 16.30
Chor- u. Orch.-Konzert. 18.05 Unvorherge-
henes. 18.15 Eishockey. 19.00 Schallpl. —
19.20 Zwiegespräch. 19.40 Sport. — 19-45
Schweizer Skimeisterschaften. 20.15 Böhmi-
sehe Musik. 20.40 Aemmetaler Chäs
Hörfolge v. Chr. Lerch. 21.40 Jodel. 22.00
Buntes Programm.

Montag, 6. März. 6.50 Schallpl. 10.20 Schul-
funk: Humor im Volkslied. 12.00 Charak-
terstücke. 12.40 Unterhaltungsmusik. 16.00

Klavier. 16.30 Frauenstunde. 17.00 Wal-
zer. 18.00 Kinderstunde. 18.30 Unser Zü-
richsee. 19.00 Schallpl. 19,10 Lüftverkehr.
19.40 Radioorchester. 20.25 Landvogt vo
Gryfesee. Hörspiel. 21.10 Unterhaltungs-
musik. 21.30 Für die Schweizer im
Ausland.

7. März. 6.50 Schallpl. 12.00 Lie-
der 12.40 Tänze. 16.00 Walzer. 16.30 Lek-
türe. 17.00 Buntes Programm. 18.00 Kam-
mermusik. 18.25 Beim Buchbinder.
Reportage. 18.40 Jodel, 18.50 Arbeitsmarkt.
19.05 Schallpl. 19.10 Die Welt von Genf
aus. 19.40 Lieder. 20.00 Sinfoniekon-
zert aus Basel. 22.15 Gedichte.

Mittoocä, 5. März. 6.50 Schallpl. 12.00 und

12.40 Schallpl. 16.00 Jugend singt. 16.30
Frauenstunde. 17.00 Tanztee. 18.00 Jugend-
stunde. 18.30 Balladen v. Loevve. 19.00 Va-
rianten des Parlamentarismus. Vortrag. -—

19.40 Italienisch. 20.10 Jodel. 20.45 »E
Masgeball-Bekanntschaft". — Berndeutsches
Spiel von R. Schürch-Nil. 22.00 Tanz.

DoBBerrfBg, p. März. 6.50 Volkslieder. 12.00
Russische Sänger. 12.40 Unterhaltungsmu-
sik. 16.00 Lieder. 16.30 Für die Kranken.
17.00 Konzert. 18.00 Frauenberufe. 18.10

Schallpl. 18.30 Rom und die Weltgeschich-
te. Vortrag. 19.00 Ital. Komponisten. 19.15
Schulfunk. 19.30 Kennen Sie 19.40 Un-
terhaltungskonzert. 20.00 Kathol. Kirchen-
musik. 21.00 Belgisches Bilderbuch. Hör-
folge. 21.45 Lener-Quartett.

t//e gp.sc/1mad:v0//e ße/eac/t/wagiT/aric/z/a/tg

ELEKTRIZITÄT A.-G.
Marktgasse 2 2, Bern

Em'tag, /o. März. 6.50 Tonfilmmusik. 10.20
Schulfunk. 12.00 Potpourri. 12.40 Volks-
musik. 13.15 Pop. Melodien. 16.00 Tanz.
17.00 Ital. Komponisten und romanische
Lieder. 18.00 Kinderstunde. 18.35 Möglich-
keit einer Weltsprache. Vortrag. 18.55
Kammermusik. 19.05 Feinde der Fa-
m i 1 i e. Vortrag. 19.40 Schallpl. 20.00 „Ri-
goletto". 22.25 Programm.

SamvZag, //. März. 6.50 Schallpl. 12.00 Spa-
nische Lieder. 12.40 Schallpl. 13.30 Akust.
Wochenschau. 13.45 Kammermusik. 14.00
Bücherstunde. 14.20 Ländler. 15.00 Un-
sere Bundesbahnen (VII). Alles ein-
steigen! 15.30 Volkstiiml. Musik. -— 16.30
Frankreich vor dem Sturm (II.) : Der Kö-
nig und sein Hof. Vortrag. 17.00 Leichte Mu-
sik. 18.00 Mustermesse und Landesausstel-
lung. 18.15 Güterverbindung. 18.30 Sonate
v. Fauré. 19.15 Woche im Bundeshaus.
19.40 Vortrag. 19.50 Tanz. 20.10 Lustspiel.
21.35 Bunte Stunde. 22.40 Tanz. 23.00
Tanz.

Ar«/'wwt
eine ausländische Näh-
maschine kaufen, wenn
Sie die neue Helvetia mit
dem patentierten Hüpfer-
fiisschen, gegen bequeme
monatliche Teilzahlung
gen erhalten können
Verlangen Sie unseren
neuen Prospekt.

Zeughausgasse 18, Telephon 3 46

W. /Hotelgasse i Telephon 365 54

Duehliaiidliin» zum Zytglogge, Hern

empfiehlt sich für ihren Bücherbedarf.
Rasche und gewissenhafte Erledigung aller Aufträge.
Leihbibliothek: Romane, Reisen, Biographien.

Wirkliche Gelegenheiten
bieten wir in

Brillanten, Gold-Bijouterien, Qualitätsuhren, Silber-
bestecke, Prismen-Feldstecher, Photo-Apparate,
Künstler-Geigen, Handharfen, Grammophone, Nähma-

schlnen, Velos, Koffer und Reiseartikel usw.
zu ganz billigen Preisen.

Mobiliar Leihka§i«, Kern
Kesslergasse 32

222 Sìr. ö

Ms» »WM WM
«ielier eràet

In der 8cbweÌ2 das grösste 8ebau-lk>4uarium, die ßrös s -
t s Lisoiuiuclit, die o i n 2 ißen Liebe, die e 1 s te 8ebauerklap-
psrseblanße—und viele Ändere seltene Diere. Dressierter Liscb-
otter — bleubeitsn irn Vivarium.

labreskarten à Lr. 10.— (8tudenten, Kinder Lr. 4.—l lür
den Eintritt ins Vivarium gelten bis am 15. Märi 1940!

<> /.'< // />7/l/.' <, /) ì V l /.'<><< 7)
mit neuen lkttraktioneu im

^ /^mtbusgoss 1 Lörn

tti<> >Vo«Ii<> im lîiuli»
F'roßramm vom /?srom»«sisr.

^l. Illäi2. 6.50 8eballpl. 12.00 Kam-
mermusik. 12.40 Unterbaltunßskoni. 14.10
Lûàerstunde. 14.50 Musik. 15.10 Unsere
Lundesbabnen (VI.) 16.00 Ilandbarmonika.
16.50 Lrsnkrsicb 1715—1789. —. 17.00
Volksmusik. 18.00 Kinderstunde. 18.50
Das UnndelsreZister. 19.50 Die Woclie im
Lundesbaus. 19.40 8cbweii. 8kimeisterscbal-
ten. 20.15 lleiinatsendunß nus Dun-
ßsnbruck. 21.15 Kaniert. 22.00 Dun?. —
25.00 Lrogramm.

/5o»»^x, 5. Mà. 9.00 Hausmusik. 10.00
Katbol. krsdi^t. 10.45 Leistl. Musik. 11.05
Ootisebs Kunst in der Heimat
(III): Das Lild. 12.00 Mcuart-Lieder. —
12.40 Ladioorcbester. iz.zo Landstädteben
der Mittelscbweii: 8empaeb. 15.50
Lânàr. 14.15 Vortrax Äbsr Obstbau. 14.55
Atber. 14.55 Kameradscbaktsstunde. 15.20
lußend sinAt. 15.55 Lonntäßl. Musik. 16.50
Lbor- u. Orcb.-Konieit. 18.05 Unvorbeiße-
benes. 18.15 Lisbockszi. 19.00 8ckaiipi. —
19.20 Twießespräcb. 19.40 8port. — 19 45
8cbweÌ2er 8kimeistersckalten. 20.15 böbmi-
scbe Musik. 20.40 lkemmstaler Ob äs
llörlolßs v. Lbr. Lercb. 21.40 lodel. 22.00
Luntes Lroßramm.

6. M-irr. 6.50 8eballpl. 10.20 8cbui-
lunk: Ilumor im Volkslied. 12.00 Lbarak-
terstücke. 12.40 Unterbaltungsmusik. 16.00

Klavier. 16.50 Lrauenstunde. 17.00 'Wal-
2er. 18.00 Kinderstunde. 18.50 Unser M-
riebsee. 19.00 8ekaUpi. 19.10 Lultverkebr.
19.40 Iladioorebester. 20.25 Uandvoßt vo
Lr^lesee. Hörspiel. 21.10 Uoterbaltunßs-
musik. 21.50 Lür die 8ebweiier im
7ku s I and.

7. 6.50 8eballpl. 12.00 Die-
der 12.40 îàie. 16.00 Walier. 16.50 Uek-
türe. 17.00 Luntes Lroßiamm. 18.00 Kam-
mermusik. 18.25 Leim Lnebbinder.
Ksportaße. 18.40 lodel. 18.50 lkrbsitsmarkt.
19.05 8cbaI1pl. 19.10 Die Welt von Oenl
aus. 19.40 Lieder. 20.00 8inloniekon-
2ert ans Lassl. 22.15 Osdicbts.

A. Illà. 6.50 8eballpl. 12.00 und

12.40 8cbal1pl. 16.00 lußend sinßt. 16.50
Lrauenstunde. 17.00 d'anitee. 18.00 lußend-
stunde. 18.50 Lalladsn v, Loewe. 19.00 Va-
rianten des Larlamentarismns. Vortrug. .—

19.40 ltalisniscb. 20.10 lodel. 20.45
Masßebaii-Lekanntsebalt". — Lerndeutscbes
8pisl von L. 8ebürcb-Ki1. 22.00 Dani.

Do»»srs^ß, 9. Mä>2. 6.50 Volkslieder. 12.00
Kussiscbs 8änßer. 12.40 Unterbaltunßsmu-
sik. 16.00 Lieder. 16.50 Lür die Kranken.
17.00 Koniert. 18.00 Lrauenberuls. 18.10

bcballpl. 18.50 Kom und die Welt»escbieb-
te. VortraA. 19.00 Ital. Komponisten. 19.15
8cbult'nnk. 19.50 Kennen 8ie 19.40 Un-
terbaltuNAskoniert. 20.00 Katbvl. Kircben-
musik. 21.00 LelAisobes Lilderbucb. klör-
kolxe. 21.45 Lener-Ouartett.

t//e Fe.5c/smacà//e Ae/ellc/làFsàn'cà/zZ'

IVìarktAasse 22, Lern

10. Alärr. 6.50 llonkilmmusik. 10.20
8ebullunk. 12.00 Lotpourri. 12.40 Volks-
musik. 15.15 Lop. Melodien. 16.00 l'ani.
17.00 Ital. Komponisten und romanisebe
Lieder. 18.00 Kinderstunds. 18.55 MöAlieli-
keit einer Weltspraebe. Vurtr.aA. 18.55
Kammermusik. 19.05 Le in de der La-
m i l i e. Vortraz;. 19.40 8eballpl. 20.00 „Li-
^oletto". 22.2; Lrogramm.

11. lllà. 6.50 üekallpl. 12.00 8pa-
nisebs Lieder. 12.40 8eballpl. 15.50 lkkust.
Woebenscbau. 15.45 Kammermusik. 14.00
Lüclierstunde. 14.20 Ländler. 15.00 Un-
sere Lundesbabnen (VII). lklles ein-
steigen! 15.50 Volkstüml. Musik. .— 16.50
Lrankreieb vor dem 8turm (II.): Der Kö-
niß und sein Hol. Vortraß. 17.00 Leiebte Mu-
sik. 18.00 Mustermesse und Landesausstel-
lunß. 18.15 Oütervcrbindunß. 18.50 8«nate
v. Lavre. 19.15 Woclie im Lundeskaus.
19.40 VortraA. 19.50 20.io IiU8t8^)ie1.
21.55 Lunte 8tunde. 22.40 Dani. 25.00
Dani.

k l K /

llotelßasse : Lelepkon 5 65 54

cmpiiebic sieb tur ibrco Lücberbedarl.
Lascbe und ßevvissenbslre Lrledißunß aller àlirâ^e.
Leibbibliorbek: Koinane, Leisen, Lioßrapbien.

bieten wir in

Lrlllsnten, Qolci Lijouterien, lZusIitätsuLnsn, Silber-
bestecke, k'risrnsn-^sllistsebsi', pbotn Apparate,
liünstler-vslßen, Lsndbarken, Qrsmmopbone, blâbms-

seblnen, Velos, liokker und Leisesrtikel usw.
ZIU gsnz- dîiilgsn k°^«issn.

Ztvri»
liesslerßasse 32
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